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Forschungsschwerpunkte 
 
In der Arbeitsgruppe liegen die Kerngebiete in der Entwicklung 

neuer Synthesemethoden und -strategien und deren 

Anwendung zur Darstellung von pharmakologisch-, strukturell-, 

theoretisch- oder materialwissenschaftlich interessanten 

Molekülen. Dabei erfolgt eine Verknüpfung innovativer 

katalytischer Reaktionen mit konventioneller organischer 

Synthesechemie zur Darstellung neuartiger Moleküle. Die 

pharmakologischen als auch physikochemischen 

Eigenschaften aller neu hergestellten Verbindungen werden 

umfassend untersucht. 

Ein wichtiger Schwerpunkt unserer Arbeit ist der Aufbau eines 

internationalen wissenschaftlichen Netzwerk (Pakistan, 

Ungarn, Armenien, Syrien, Irak, Kuba, Kasachstan, u.a.) aus 

dem sich inzwischen vielfältige, erfolgreiche 

Kooperationsprojekte entwickelt haben. 

 

Wichtige Forschungsgebiete: 
 
Neue Zyklisierungsreaktionen: 
 
Entwicklung neuer Palladium-katalysierter Dominoreaktionen 
zur Synthese von komplexen Heterozyklen im One-Pot 
Verfahren  
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Neue Materialien: 
 
Wir entwickeln innovative organische Funktions-
materialien. Fernziel sind neuartige, verbesserte 
organische Halbleiter. Weiterhin beschäftigen wir uns mit 
Flüssigkristallen auf der Basis fluorierter  Moleküle.  
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Medizinisch relevante Moleküle: 
 
Antibiotika gegen multiresistente Bakterien, neue 
Wirkstoffe gegen Krebs, Kooperation mit Medizin, 
Biologie, Pharmazie. 
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Fluorierte Heterozyklen: 
 
Basierend auf Zyklisierungen zwischen Enaminen und 
1,3-Elektrophilen werden neue fluorierte Heterozyklen 
aufgebaut, welche von besonderem pharmakologischen 
Interesse sind.  
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Chromone: 
 

Chromone als Synthesebausteine in verschiedenen 
Dominoreaktionen zum Aufbau verschiedenster 
komplexer Heterozyklen. 
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